
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
AUGSBURG ● Evangelische Beratungsstelle des 
Diakonischen Werks                                             
Oberbürgermeister-Dreifuß-Str. 1, 86153 Augsburg                          
Tel. 0821/59 77 60, Fax 0821/597 76 11                                                        
Mail: trapp.a@diakonie-augsburg.de                            
www.e-kirche.de/kspg-augsburg 
 
HOF ● Psychologische Beratungsstelle im 
Treffpunkt Familie                        
Schellenbergweg 20, 95028 Hof                                                        
Tel. 09281/160 71 02 00, Fax 09281/160 71 02 20                       
Mail: beratungsstelle@diakonie-hochfranken.de      
www.diakonie-hochfranken.de 
 
MÜNCHEN ● Evangelisches Beratungszentrum 
München, Pastoralpsychologische Beratung, 
Supervision und Fortbildung                                    
Landwehrstrasse 15/Rgb. 80336 München                                           
Tel. 089/59 04 8-140/141                                                                          
Mail: ppa@ebz-muenchen.de                                                         
www.ebz-muenchen.de/pastoralpsychologie 
 
NÜRNBERG ● Pastoral Psychologisches Centrum 
(PPC) c/o Erziehungs-, Paar- und Lebensberatung 
der Stadtmission Nürnberg e.V.                                
Rieterstraße 23, 90419 Nürnberg                                                       
Tel. 0911/35 24 00, Fax 0911/35 24 06                                              
Mail: ppc@stadtmission-nuernberg.de                                       
www.ppc-nuernberg.de 
 

REGENSBURG ● Psychologische Beratungsstelle 
der Diakonie                                                        
Prüfeningerstr. 53, 93049 Regensburg                                       
Tel. 0941/297 71 11, Fax 0941/29771 29                                     
Mail: erziehungsberatung@dw-regensburg.de                 
www.dw-regensburg.de 
 
WÜRZBURG ● Evangelisches Beratungszentrum 
des Diakonischen Werks                                    
Stephanstr. 8, 97070 Würzburg                                                      
Tel. 0931/305 01-0, Fax 0931/305 01-30          
richartz.ebz@diakonie-wuerzburg.de                         
https://diakonie-wuerzburg.de/beratung-hilfe-in-
krisen/seelsorge-supervision/ 
 

Fortbildung ● Supervision ● Beratung 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

AUGSBURG 
KSPG – Intensivkurs – Begegnung gestalten: 
Erfahrungsbezogene Seelsorgefortbildung 
Kursleitung: Andrea Trapp, Dipl.Soz.Päd.(FH), 
Seelsorgerin, Systemische Beraterin und Einzel-/ 
Familientherapeutin(DGSF) 
 

HOF 
KSPG-Intensivkurs, Beratung - Begleitung – 
Betreuung: Kursleitung Michael Doß, Dipl.-Soz. 
Päd. (FH), Kinderschutzfachkraft; Walter Müller, 
Dipl.-Soz. Päd. (FH), Familientherapeut (DGSF), 
Fachsozialarbeiter für klinische Sozialarbeit 
 

MÜNCHEN 
Intensivkurs: Systemische SeelsorgePlus: 
Kursleitung: Dr. Bernhard Barnikol-Oettler, 
Pfarrer, Lehrsupervisor (DGfP + DGSv); Andreas 
Herrmann, Dipl. Rel. Päd., Systemischer Paar- und 
Familientherapeut (DGSF), Supervisor (DGSv), 
Mediator (BAFM) 
 

NÜRNBERG 
Intensivkurs: Kommunikation und Beziehung in 
Seelsorge und Gemeindearbeit – individuell be-
legbar und modularisiert; Kursleitung: Friederike 
Bracht, Dipl. Päd., Gruppenanalytikerin, gruppen-
analy. Supervisorin, Organisationsberaterin (DGSv, 
IGSv, D3G); Barbara Hauck, Pfarrerin, Gruppen-
analytikerin (DGfP-T, aoM), Kunst-, Gestaltthera-
peutin; Ulrike Otto, Pfarrerin, Pastoralpsych., Sup-
ervisorin (DGfP, KSA), Kunst-, Gestalttherapeutin 
 

 

REGENSBURG 
KSPG-Intensivkurs in Modulen, Supervision, 
Tagesfortbildungen zu z. B. Trauer, Schuld, 
Vergebung oder Selbstfürsorge; Kursleitung: 
Franziska Nicklaser, M. Sc. Psych., Systemische 
Paar – und Familientherapeutin (DGSF); Nicola 
Bock, Dipl.-Psych., integrierte, familienorientierte 
Beraterin (EZI Berlin) 
 

 

WÜRZBURG 
KSPG-Intensivkurs: Erarbeitung der Themen-
schwerpunkte Seelsorge, Umgang mit Menschen 
und Konflikten, Gruppenleitung mittels 
psychodramatischer Methoden in einer festen 
Gruppe; Kursleitung: Heike Richartz, Dipl. Psych., 
Psychodramatherapeutin, Supervisorin 

KSPG-Angebote & Leitung  
 

Kurse für Seelsorgliche Praxis und 
Gemeindearbeit (KSPG) 
 Der Intensivkurs für Seelsorgliche Praxis und 
Gemeindearbeit (KSPG) ist eine berufsbegleitende 
Fortbildung und ermöglicht fortlaufendes Lernen im 
eigenen Tätigkeitsfeld. Er erweitert und vertieft 
seelsorgliche und beraterische Kompetenzen für das 
eigene Handlungsfeld. KSPG ist eine erfahrungs-
bezogene Fortbildung, in der sich Theorie und Praxis 
verbinden. 

KSPG-Kurse finden im Auftrag der Evang.- Luth. Kirche 
in Bayern in jedem Kirchenkreis in einer dafür ausge-
wählten diakonischen Beratungsstelle statt. Die Teil-
nehmenden erhalten ein landeskirchliches Zertifikat, 
das Umfang und Inhalte der Fortbildung bescheinigt. 

Der Intensivkurs richtet sich an hauptberufliche Mitar-
beitende in der Kirche (z.B. Pfarrer*innen, Religions-
pädagog*innen, Diakon*innen, Gemeindereferent*innen) 
und ehrenamtliche Mitarbeitende, die mit Einzelnen oder 
Gruppen arbeiten z.B. in Gemeinde, Krankenhaus, 
Altenheim o. ä.. Er findet in der Regel jährlich statt.  
An einigen Standorten wird der Kurs in individuell 
belegbaren Modulen angeboten. 

Inhalte des Kurses sind: 
Vertiefung der seelsorglichen und beraterischen  
Kompetenzen durch: 

 Gesprächsführung in Seelsorge und Beratung 
 Formen hilfreicher Kommunikation 
 Konzepte von Seelsorge 
 Klärung der Rolle als Seelsorger*in 
 Umgang mit schwierigen und belastenden 

Seelsorgesituationen 
 Erweiterung der beruflichen Fähigkeiten in 

Richtung Leitung und Kooperation 
 Leitung von Gruppen 
 Formen der Konfliktbewältigung 
 Berufsrolle und –zufriedenheit 
 Persönliche Spiritualität 
 

Kursumfang und Kosten: 
Der Kurs findet in mehrtägigen Blockseminaren und 
regelmäßigen Kurstreffen statt und hat einen Umfang 
von etwa 100 Zeitstunden, verteilt auf 6 – 9 Monate. 
Ein wesentlicher Teil der Kurskosten wird von der 
Evang.- Luth. Landeskirche getragen. Weitere 
Zuschüsse können hauptamtliche Mitarbeitende über 
das Fortbildungsreferat der ELKB und Ehrenamtliche 
von den Gemeinden bzw. Dekanaten erhalten. 


